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Bayerisches Ministerialblatt 
BayMBl. 2019 Nr. 369 18. September 2019 

Neubesetzung von Abordnungsstellen 
am Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus  

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus  

vom 4. September 2019, Az. I.1-M1122/195/2 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im  

Referat ZS. 2 – Presse 

des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus eine ganze Mitarbeiterstelle der BesGr. 
A 13/A 14 (für Lehrkräfte im staatlichen Realschuldienst der BesGr. A 13/A 13 + Amtszulage) im Wege einer 
auf fünf Jahre befristeten Abordnung neu zu besetzen. 

Aufgabenbeschreibung: 

– Mitarbeit im Team der Pressestelle des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus  

– Bearbeitung telefonischer und schriftlicher Anfragen von Medien  

– Vorbereitung und Durchführung von Interviews  

– Publizistische Vorbereitung und Begleitung von Presseterminen des Bayerischen Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus 

– Mitarbeit beim Mediascreening  

Vorausgesetzt werden: 

Fachliche Qualifikationen: 

– Befähigung für das Lehramt an Gymnasien, beruflichen Schulen oder Realschulen 

– mindestens gutes Ergebnis in der Gesamtprüfungsnote, jeweils mindestens gute Gesamtnote in der 
Ersten bzw. Zweiten Staatsprüfung  

– Mehrjährige berufliche Erfahrung im Schuldienst 

– Hervorragende mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit, Freude an der Arbeit mit Texten und am 
Formulieren in einer kurzen Zeitspanne 

– Erfahrung im Bereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit oder im Medien- und Kommunikationsbereich 
wünschenswert  

Überfachliche Qualifikationen: 

– Ausgeprägte Fähigkeit, komplexe Sachverhalte systematisch zu durchdringen und adressatengerecht 
mündlich und schriftlich aufzubereiten  

– Offenheit gegenüber rechtlichen Fragestellungen und den Anforderungen staatlichen 
Verwaltungshandelns 

– Interesse an gesellschaftspolitischen Themen 

– Überdurchschnittliche Belastbarkeit, insbesondere bei der Erledigung termingebundener Arbeiten 
– Teamfähigkeit 
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Die ausgeschriebene Stelle ist für die Besetzung mit einem schwerbehinderten Menschen geeignet. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Die Stelle ist teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung der Aufgaben gesichert ist. 

Aussagekräftige Bewerbungen (Bewerbungsschreiben, lückenloser tabellarischer Lebenslauf, 
Prüfungszeugnisse, letzte dienstliche Beurteilung – bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind 
innerhalb von drei Wochen nach der Veröffentlichung der Ausschreibung im Bayerischen Ministerialblatt 
unter Angabe des Aktenzeichens I.1-M1122/195/2-ZS.2 auf dem Dienstweg an das 

Bayerische Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
Ref. I.1 
Salvatorstraße 2 
80333 München 

zu richten. Der Bewerbung ist gegebenenfalls eine Anlassbeurteilung (vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 4.5 der 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus über die Richtlinien für die 
dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 
7. September 2011 (KWMBl. S. 306), geändert durch Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 (KWMBl. S. 121)) beizufügen. 

Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte (m/w/d) im Schuldienst des Freistaats Bayern 
(Beamte nach Bestehen der Probezeit und Angestellte in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis). 

Für Auskünfte steht Frau Bauernschmitt (Tel: 089 2186-2060) gerne zur Verfügung. 

Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkräften die Ausschreibung durch Aushang im Lehrerzimmer 
bekanntzugeben. 

Herbert P ü l s  
Ministerialdirektor 

 

 

 

 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

vom 4. September 2019, Az. I.1-M1122/196/2 

Zum 17. Februar 2020 ist im Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus eine ganze 
Mitarbeiterstelle der BesGr. A 13/A 14 im Wege einer auf fünf Jahre befristeten Abordnung neu zu besetzen.  

Die Aufgaben teilen sich auf folgende Referate auf: 

Referat V.3: Sprachliche Gymnasien, Alte Sprachen, Schullaufbahn, Begabtenförderung, 
Hochschulzugang 

Referat V.8: Lehrpersonalreferat 

Aufgabenbeschreibung: 

– Mitarbeit bei der Weiterentwicklung der Hochbegabtenförderung am Gymnasium 
– Mitarbeit im Schulreferat Sprachliche Gymnasien; Schülerangelegenheiten dieser Schulen 

– Mitarbeit im Fachreferat Alte Sprachen (Aufsicht über den altsprachlichen Unterricht; Abitur- und 
Lehramtsprüfungen; Zulassung von Schulbüchern und sonstigen Lehr- und Lernmitteln für diese Fächer) 

– Mitarbeit bei Fragen des Hochschulzugangs 
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– Verwaltung des Lehrpersonals für die Fächer Latein, Katholische Religionslehre und Evangelische 
Religionslehre sowie Personalplanung 

– Beantwortung von schriftlichen und telefonischen Anfragen von Schulen, Kommunen und Bürgern sowie 
von Seiten des Landtags 

Vorausgesetzt werden: 

Fachliche Qualifikationen: 

– Befähigung für das Lehramt an Gymnasien in Fächerkombinationen mit Latein und Beifach (bevorzugt 
Griechisch) 

– Gesamtprüfungsnote mindestens 2,00 
– Mehrjährige berufliche Erfahrung im Schuldienst 

Überfachliche Qualifikationen: 

– Teamfähigkeit 

– Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche schnell, umfassend und lösungsorientiert 
einzuarbeiten 

– Fähigkeit zur Analyse komplexer Sachverhalte und deren Darstellung 
– Fähigkeit zu selbständiger konzeptioneller Arbeit 

– Offenheit gegenüber rechtlichen Fragestellungen und den Anforderungen staatlichen 
Verwaltungshandelns 

– überdurchschnittliche Belastbarkeit, insbesondere bei der Erledigung termingebundener Arbeiten 
– Sicherheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck 

– überzeugendes Auftreten 

Die ausgeschriebene Stelle ist für die Besetzung mit einem schwerbehinderten Menschen geeignet. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Die Stelle ist teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung der Aufgaben gesichert ist. 

Aussagekräftige Bewerbungen (Bewerbungsschreiben, lückenloser tabellarischer Lebenslauf, 
Prüfungszeugnisse, letzte dienstliche Beurteilung – bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind 
innerhalb von drei Wochen nach der Veröffentlichung der Ausschreibung im Bayerischen Ministerialblatt 
unter Angabe des Aktenzeichens I.1-M1122/196/2-V.3, V.8 auf dem Dienstweg an das 

Bayerische Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
Ref. I.1 
Salvatorstraße 2 
80333 München 

zu richten. Der Bewerbung ist gegebenenfalls eine Anlassbeurteilung (vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 4.5 der 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus über die Richtlinien für die 
dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 
7. September 2011 (KWMBl. S. 306), geändert durch Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 (KWMBl. S. 121)) beizufügen. 

Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte (m/w/d) im Schuldienst des Freistaats Bayern 
(Beamte nach Bestehen der Probezeit und Angestellte in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis). 

Für Auskünfte steht Frau Bauernschmitt (Tel: 089 2186-2060) gerne zur Verfügung. 

Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkräften die Ausschreibung durch Aushang im Lehrerzimmer 
bekanntzugeben. 

Herbert P ü l s  
Ministerialdirektor 
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Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

vom 4. September 2019, Az. I.1-M1122/197/2 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus eine ganze 
Mitarbeiterstelle der BesGr. A 13/A 14 im Wege einer auf fünf Jahre befristeten Abordnung neu zu besetzen.  

Die Aufgaben teilen sich auf folgende Referate auf: 

Referat I.7: Europapolitik, EU-Förderprogramme, Datenschutzrecht 

Referat V.10: Internationale schulische Zusammenarbeit, Schulische Arbeit im Ausland und 
Austauschmaßnahmen 

Aufgabenbeschreibung: 

– Betreuung des EU-Bildungsprogramms Erasmus+ (u.a. Verhandlungen mit dem Pädagogischen 
Austauschdienst der KMK, Abstimmungen mit anderen Bundesländern und Koordination mit der 
Bayerischen Vertretung in Brüssel) 

– Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Amerikanischen Institut Nürnberg  

– Mitarbeit beim Bund-Länder-Ausschuss für schulische Arbeit im Ausland 
– Betreuung der UNESCO-Projektschulen und der Deutschen Auslandsschulen (pädagogische Fragen) 

– Mitarbeit bei Austauschangelegenheiten (internationaler Lehreraustausch, internationaler 
Schüleraustausch, Fremdsprachenassistenten) 

Vorausgesetzt werden: 

Fachliche Qualifikationen: 

– Befähigung für das Lehramt an Gymnasien in Fächerkombinationen mit mindestens einer modernen 
Fremdsprache 

– Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift (Mindestens Sprachniveau B2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen) 

– Gesamtprüfungsnote mindestens 2,00  

– Mehrjährige berufliche Erfahrung im Schuldienst 

– Erfahrungen im Bereich der internationalen Zusammenarbeit im Bildungsbereich, möglichst auch im 
Rahmen des EU-Programms Erasmus+ 

Überfachliche Qualifikationen: 

– Teamfähigkeit 

– Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche schnell, umfassend und lösungsorientiert 
einzuarbeiten 

– Fähigkeit zur Analyse komplexer Sachverhalte und deren Darstellung 

– Fähigkeit zu selbständiger konzeptioneller Arbeit 

– Offenheit gegenüber rechtlichen Fragestellungen und den Anforderungen staatlichen 
Verwaltungshandelns 

– überdurchschnittliche Belastbarkeit, insbesondere bei der Erledigung termingebundener Arbeiten 

– Sicherheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck 
– überzeugendes Auftreten 

Die ausgeschriebene Stelle ist für die Besetzung mit einem schwerbehinderten Menschen geeignet. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.  

Die Stelle ist teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung der Aufgaben gesichert ist. 
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Aussagekräftige Bewerbungen (Bewerbungsschreiben, lückenloser tabellarischer Lebenslauf, 
Prüfungszeugnisse, letzte dienstliche Beurteilung – bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind 
innerhalb von drei Wochen nach der Veröffentlichung der Ausschreibung im Bayerischen Ministerialblatt 
unter Angabe des Aktenzeichens I.1-M1122/197/2-I.7, V.10 auf dem Dienstweg an das 

Bayerische Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
Ref. I.1 
Salvatorstraße 2 
80333 München 

zu richten. Der Bewerbung ist gegebenenfalls eine Anlassbeurteilung (vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 4.5 der 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus über die Richtlinien für die 
dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräfte an Schulen in Bayern vom 
7. September 2011 (KWMBl. S. 306), geändert durch Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 15. Juli 2015 (KWMBl. S. 121)) beizufügen. 

Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Beschäftigte (m/w/d) im Schuldienst des Freistaats Bayern 
(Beamte nach Bestehen der Probezeit und Angestellte in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis). 

Für Auskünfte steht Frau Bauernschmitt (Tel: 089 2186-2060) gerne zur Verfügung. 

Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkräften die Ausschreibung durch Aushang im Lehrerzimmer 
bekanntzugeben. 

Herbert P ü l s  
Ministerialdirektor 
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